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Herren Bezirkliga

TV St.Georgen II : TTC Klettgau 
Samstag, 16.03.2024, 16:00 Uhr

Zwei Punkte dank Petzmann und Müller für den TTC Klettgau 
in der Herren Bezirkliga

Im Spiel der Herren Bezirkliga traf der TV St.Georgen II am vergangenen Samstag im 11.
Saisonspiel auf den TTC Klettgau. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:6
beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Markus Isele.

Das Spiel lief wie folgt ab: 11:3, 14:16, 11:5, 7:11, 8:11 hieß es am Schluss, als Hess / Scudieri und
Petzmann / Müller am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber
nicht unverdient beschrieben werden. Ohne Satzgewinn für Rosenfeld / Losch verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Godoy / Schilling. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen
Kuner / Jäckle bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Lutz / Isele. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Ein hartes Stück Arbeit hatte Michael Hess bei seinem 3:2 gegen Gabriel Godoy zu
verrichten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Ohne
Satzgewinn für Christoph Rosenfelder verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Christoph
Petzmann. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Marco Scudieri und Matthias
Lutz entschieden, das Marco Scudieri letztendlich gewann. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Es dauerte eine Weile, bis Michael Kuner sein 3:2 gegen Markus Schilling
unter Dach und Fach hatte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Zwar brachte
Markus Isele Andreas Jäckle phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Andreas Jäckle
mit 3:1 durch. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Stephan Losch beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Patrick Müller. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV St.
Georgen II und des TTC Klettgau. Mit 1:3 verlor danach Michael Hess seine Partie gegen Christoph
Petzmann, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Nach diesem Einzel steht Hess somit
bei 10 Siegen und 12 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Petzmann ein 11:
11 ausweist. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage
jedoch für Christoph Rosenfelder gegen Gabriel Godoy. Nach diesem Einzel steht Rosenfeld somit
bei 2 Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Godoy ein 14:7
ausweist. Beim Sieg von Marco Scudieri gegen Markus Schilling konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Michael Kuner kam mit der Spielweise
von Matthias Lutz am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz abgeben.
Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen einschätzen musste, endete mit
einem 3:1-Erfolg. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Kuner nun bei 14:3.
Chancenlos war hingegen derweil Andreas Jäckle gegen Patrick Müller nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz sprang nicht heraus. Das Einzel zwischen Stephan Losch und Markus Isele, das
vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft
eingeplant wurde, endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Damit war der 9. Punkt für den
TTC Klettgau im Kasten.
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Nach diesem Ergebnis weist der TV St.Georgen II nun ein Punktekonto von 12:10 Punkten auf,
während der TTC Klettgau vor dem nächsten Spiel, das am 23.03.2024 gegen den TV Neustadt
ansteht, 14:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV St.Georgen II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 23.03.2024 gegen den TTC Riedöschingen.

 Statistik:
 TV St.Georgen II

Doppel: Hess / Scudieri 0:1, Rosenfelder / Losch 0:1, Kuner / Jäckle 0:1 
Einzel: M. Hess 1:1, C. Rosenfelder 0:2, M. Scudieri 2:0, M. Kuner 2:0, A. Jäckle 1:1, S. Losch 0:2 

 TTC Klettgau
Doppel: Godoy / Schilling 1:0, Petzmann / Müller 1:0, Lutz / Isele 1:0 
Einzel: C. Petzmann 2:0, G. Godoy 1:1, M. Schilling 0:2, M. Lutz 0:2, P. Müller 2:0, M. Isele 1:1


